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Der römische 
Kaiser Augustus 
wollte alle Men-
schen in seinem 

Reich zählen.

Darum befahl 
er: „Geht in den 
Ort, in dem ihr 

geboren wurdet, 
und lasst eure 

Namen in eine 
Liste eintragen!“

So zog auch Jo-
sef von Nazareth 
in seine Heimat-
stadt Betlehem.

Seine Frau 
Maria, die ein 

Kind erwartete, 
begleitete ihn.

Josef war in 
Sorge, ob Maria 
den mühsamen 

Weg nach 
Bethlehem wohl 
aushalten könne.

Darum machte 
er einen Tragesel 

zurecht und 
ließ seine Frau 

aufsitzen.

Josef selbst 
ging vor dem 
Esel her und 

führte ihn.

Der Weg nach 
Bethlehem ging 

bergauf und 
bergab.

Er führte Josef 
und Maria durch 

Städte und 
Dörfer, durch 
Gebirge und 
Wüstensand.

Es war eine 
Reise mit vielen 
Strapazen und 
großen Sorgen.

Endlich kamen 
Josef und Maria 

in Bethlehem an.

Dort trafen sie 
in den Straßen 
viele Hundert 

Menschen.

Die Stadt war 
mit Fremden 

völlig überfüllt.

 Alle wollten 
sich eintragen

und zählen 
lassen.

 Josef ließ sich 
mit Maria 

aufschreiben.

 Dann suchte 
er ein Lager für 

die Nacht.

 Maria spürte, 
dass bald das 

Kind zur Welt 
kommen würde.

 Aber nirgends 
fanden die bei-

den ein Nachtla-
ger. Nirgendwo 
gab es für sie ein 

schützendes
Dach.

 Josef ging 
zu der großen 
Herberge von 

Bethlehem, 
um dort für die 
Nacht ein Lager 
zu bekommen.

 Aber auch hier 
fragte er ver-
gebens nach.

 Die Herberge 
war wegen der 

vielen Leute 
übervoll. 

Weil nirgends 
Platz für sie war, 
gingen Josef und 
Maria zu einem 

Stall nahe bei 
Bethlehem.

 Kaum waren sie da, kam der kleine Jesus 
zur Welt. Maria wickelte ihn in Windeln 
und legte ihn in eine Futterkrippe, die für 

die Tiere bestimmt war. 

Was sollten 
sie tun?

Damit das 
Kind zur Welt 

kommen konnte, 
brauchten sie 

doch einen Platz.



Auf dem Weg 
nach Bethlehem
Adventskalender

Tag für Tag ein Licht auf dem Weg: 
24 Türchen führen näher an das 
Geheimnis von Weihnachten. Die 
biblische Erzählung entfaltet sich – 
leise, tief und voller Bedeutung.
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